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Crispi
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s Die zweijährigen Kämpfe der inneren Politik welche
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L zwischen Crispi s großer Programmrede und der vor
F gestern von ihm in Palermo gehaltenen Banketrede liegen
V /Z haben wie es fast scheint den Math und die Kraft des

S Leiters der italienischen Politik eher gestärkt als geschwächt
ie Feinde dieser letzteren werden von ihm unerbittlich

w entlarvt und ihren Selbsttäuschungen oder böswilligen
Vorspiegelungen theils die thatsächlichen Ergebnisse des
seither befolgten Systems theils die Pläne entgegenge

ZSS halten welche Italiens Wohlstand und Weltstellung sichern
H v sollen
H Wir haben es stets als eine sehr kurzsichtige Politik
H gekennzeichnet wenn der Vatikan über seinen rein dogma
ß tischen Standpunkt hinaus einen förmlichen Kreuzzug zu

I v x Gunsten der Wiederherstellung der weltlichen Macht zu
entzünden suchte und im Kampfe gegen das italienische

g Königthum zu Waffen griff welche das monarchische
k ß Prinzip selbst und die Achtung vor der bestehenden euro
k Z w päischen Staatenordnung schädigen mußten Der Erfolg
ß I 7Z hat denn auch diese lediglich von der Leidenschaft eingege

bene Politik des Vatikans bündig verurtheilt Bei den
L Regierungen begegnete dieselbe tauben Ohren uns nur im

L Lager der königfeindlichen Anarchisten Italiens hörte man
mit Behagen die kirchlichen Flüche die gegen den Qniri

A K A nal geschleudert wurden Crispi aber wurde die erwünschte
Gelegenheit gegeben im Sinne eines Sohnes unseres
Jahrhunderts die Freiheit der Kirche im freien Staate

K A das Recht der Nation und der Vernunft zu verkün
digen Wie Ccispi in zeitgemäßer Erinnerung an

N Ä seine eigene Vergangenheit sowohl als Vaterlands
freund wie als Mann der Freiheit gegen die Feinde
Italiens im kirchlichen Lager auftritt so stellt er
auch den Feinden Italiens im anarchistischen Lager zu

ÄZ O nächst den Grundsatz wahrer Freiheit und Ordnung ent
A m gegen Die Umsturzparteien die eine so bedenkliche Wahl
A Verwandtschaft mit den Ultra auwnsen wU er

zunächst nur durch Ideen bekämpfen und er erhebt den
x dringenden Ruf an Alle die es ehrlich mit der Monarchie
H meinen diese und ihre Regierung in dem mit gesetzlichen

j Z Waffen geführten Streite nicht allein zu lassen
Jenen Republikanern und Anarchisten Italiens welche

s bei jeder Gelegenheit Kundgebungen gegen das Bündniß
mit Deutschland und Oesterreich Ungarn veranstalten und

H in diesem Ausstsllungs Sommer sich mit den Republi
A kanern in Paris verbrüderten stehen gewisse Ueberbleibsel
W der alten Consorteria die sich in die Rolle französischer

Satelliten eingelebt hatten gefährlich nah Ihnen
gilt es vorzugsweise wenn Crispi den Vsrwurf der

A Großmannssucht der Demüthigung vor Deutschland der
LZ A Herausforderung Frankreichs zurückweist Italien dürfte
V nicht willenlos im Schlepptau Frankreichs bleiben und es

konnte wenn es sich nicht selber zu politischer Uafrucht
A barkeit verurtheilen wollte nicht in politischer Vereinsam
te ung verharren Seine Freunde aber die ihm in Europa
B A das von Italien zuerst wieder hergestellte Staatsrecht

schützen helfen und sich als Gleiche mit ihm in Pflichten
und Rechte theilen sind Deutschland und Oesterreich

Ä Ungarn Und diese Freunde Italiens preist Crispi mit
O Z einer glücklichen Wendung seiner Rede als Stützen des
A T modernen Selbstbestimmungsrcchtks der Völker und des

allgemeinen Friedens
F Indem Crispi um den Vorwurf der Herausforderung

Frankreichs vollends zu entkräften die Thatsache hervor
hebt daß in Italien auf den Kopf blos achtzehn
in Frankreich dagegen 33 Francs Kriegssteuer entfallen
kann er auch in Uebereinstimmung mit der geschichtlichen
Wahrheit den Vorwurf widerlegen daß er den Abbruch
der alten Handelsbeziehungen mit Frankreich verschul
det habe Frankreich hatte unter Crispis Vorgän
gern das allgemeine System angenommen sich von seinen
wirtschaftlichen Verbindungen mir anderen Staaten los
zusagen und droht diese beim demnächstigen Ablaufe des
Frankfurter Vertrages vollends aufzulassen Gegenüber
einer solchen Zollpolitik die ansteckend wirkte wie das
Rüstungsfieber in Europa mußte sich Italien bemühen
seine wirthschaftliche Selbständigkeit zu erringen was nicht
ohne Mißbehagen nnd Opfer vor sich gehen konnte da in
Fo ge der Marklverhältnifse der Welt schwere Zeiten über
die Landwirthschaft gekommen die landwirthschaftlichen
Gewerbe noch nicht vervollkommnet der Kredit schlecht or

ganisirt war Aber voll Vertrauens auf die Zukunft
Italiens spricht Crispi von der Hebung des Getreidemark
tes dem Aufschwünge des Weinhandels dem Wiederer
wachen der Industrie dem sicheren Siege über die italien
seindlichen Börsenumtriebe gegen den nationalen Kredit
Und stolz kann er Italiens Freunden und Feinden vor

halten was seine Regierung für die Einheit in Gesund
heitspflege Verwaltung und Strafgesetz für die Entwickel
ung des Unterrichtswesens für die Verbesserung des
Wohlthätigkeits und Straßenwesens geleistet hat Wohl
ergehen im Bunde mit der Freiheit das ist die Losung
welche Crispi in seiner Rede zu Palermo neuerdings aus
gegeben hat Italiens Feinden zur Beschämung seinen
Freunden zum Trost und zur Freude

Politische und Tages Chronik
S Berlin 16 Okt Währenddes Berliner Aufent

haltes des Zaren enthielt sich die Presse soziemlich der
Muthmaßungen über die politischen Ergebnisse des nord
ischen Besuches Jetzt nach der Abreise blüht der Weizen
der politischen Muthmaßungen und Konjunkturen um so
üppiger Wenig mehr ist die Rede von dem französischen
Trinkspruche des Zaren als von dem über eine Stunde wäh
renden Gespräche des Zaren mit dem Reichekanzler Was
die hohen Herren mit einander verhandelt haben wird
zunächst das Geheimniß einer kleinen Zahl Eingeweihter
bleiben In preußischen Hofkreisen hält man allerdings
den Ausdruck der Befriedigung über das Ergebniß dieser
Unterredung nicht zurück und unser Bündniß mit Oester
reich und Italien schließt nicht aus daß Deutschland bei
den Streitfragen im Orient eine Haltung einnimmt die
Rußland beruhigt Der Reichskanzler soll sich wie be
reits am 6 Februar 1883 bereit erklärt haben diploma
tische Schritte Rußlands zur Wiedergewinnung seines
legalen Einflusses in Bulgarien diplomatisch zu unter
stützen sobald Rußland diesen Wunsch ausspräche und da
durch den Interessen unserer österreichischen Verbündeten
nicht entgegengetreten würde Fürst Bismarck wäre also
damit semer bisherigen Haltung nur treu geblieben und
jene Gerüchte vor dem Eintreffen des Zaren in Berlin
als wolle der Reichskanzler in der bulgarischen Frage eine
Rußland feindliche Stellung einnehmen wären wieder ein
mal gründlich widerlegt Wenn sich nun der Zar die
Ueberzeugung von der wohlwollenden Haltung Deutsch
lands in der bulgarischen Frage verschafft hat weßhalb
sollte denn Rußland seine unfreundliche Haltung gegen
uns fortsetzen Wie die Dinge in Wahrheit in Bulgarien
liegen wird man erst erkennen wenn man sieht was Prinz
Ferdinand von Coburg mit seiner Reise eigentlich vor hat
An eine wirkliche Abdankung als das Ende des Dramas
ist vorläufig schwerlich zu denken wenn auch die russischen
Verschwörer dem Prinzen diese Absicht unterschieben Je
denfalls wird das fernere Thun und Lassen des Cobur
gers anzeigen welcher Wind im Oriente weht Beruhen
die Anschauungen der preußischen Hofkreise auf Wahrheit
so könnten die Berliner Besprechungen den Anfang günstigerer
deutsch russischer Beziehungen bilden undzwar auf
der Grundlage daß Bulgarien dem russischen und Serbien
dem österreichischen Jnteresstnkreise zugehöre Damit wäre
eine wesentliche Bürgschaft für die Dauer des Friedens
gewonnen und der Plan eines russisch französischen
Bündnisses abermals beseitigt Daß diplomatische Un
terhandlungen im Gange sind läßt sich auch daraus noch
schließen daß unmittelbar nach der Abreise des Zaren von
Berlin der österreichisch ungarische Botschafter in Berlin
nach Wien gereist ist und daß das offiziöse Wiener Frem
denblatt eine sehr energische Sprache Serbien gegenüber
führt wo seit der Ankunft der Königin Natalie die russische
Partei ihr Haupt höher denn je trägt Vertrauen wir
daß auch jetzt wieder der ehrliche Makler in der Wilhelm
straße wie so oft schon das Richtige getroffen hat

Fürst und Fürstin Bismarck sind Nachmittags
5 Uhr nach Friedrichsruh gereist

Der Zar hat für die Armen Berlins dem Magi
strat 10 000 Mark überwiesen

r Von militärischer Seite schreibt man uns
Der Kaiser von Oesterreich hat die Einführung der be
reits öfter erwähnten Maximschen Schnellfeuer
Kanonen für die Vertheidigung fester Plätze genehmigt
und es wird wohl nicht lange währen daß andere Mächte
diesem Beispiel folgen werden Denn es läßt sich nicht
verkennen daß gerade für Flankenwirkung auf kurze Ent
fernung Vertheidigung von engen Defileen und Thorein
gängen die Mitrailleusen und Schnellfeuerkanonen von
außerordentlicher Wirkung sind Wir konnten diese That
sache bereits im Feldzuge 1870/71 beobachten in dem be
kanntlich die Franzosen eine große Anzahl von Mitraillensen
zur Verwendung brachten Die Franzosen glaubten je
doch auch in offener Feldschlacht die Mitrailleusen mit Er
folg verwenden zu können täuschten sich jedoch hierin
denn der Streuungskegel der Geschosse breitete sich bei je
nen Geschützen nicht weit genug aus sodaß bei größeren
Entfernungen die Wirkung eine minimale war und auf
nähere Entfernung nicht genügend breiter Raum bestochen

wurde Erst in den Kämpfen zwischen Vendöme und Le
Mans konnte die Mitrailleuse mit Erfolg verwandt werden
da hier das Terrain außerordentlich bedeckt und von Heckn
und Gräben durchschnitten war welche mannigfache leicht
zu vertheidigende Engpässe bildeten Deshalb fiel die Haupt
aufgabe in diesen Kämpfen auch der Infanterie zu die
Cavallerie konnte nur in kleinen Abtheilungen verwandt
werden und der Artillerie fehlte die weite und gute Ueber
sicht Die leichte Mitrailleuse hingegen konnte in den engen
Wegen besser fortbewegt werden und bestrich mit ihrer
dichtzusaMmenhaltendeu Geschoßgarbe sehr vortheilhaft die
kurzen Engpässe Man hat nun in neuerer Zeit auch die
Frage aufgeworfen ob es nicht vortheilhaft wäre der In
fanterie solche schnellfeuernde Revolvergeschütze beizugeben ist

aber wieder davon abgekommen und hat sich darauf beschränkt
dieseGeschütze im Festungskriege zu verwenden wo sieauch ganz
an ihrem richtigen Platze sind Zu einem ähnlichen Re
sultat wird man auch voraussichtlich mit den beweglichen

Schumannschen Panzerthürmen kommen Im sta
bilen langsam sich abspielenden Festungs oder Verthei
digungskampfe sind dieselben von großem Werthe ob sie
es auch im lebhaft bewegten Feldkriege sein werden muß
trotz ihrer Verwendung in den letzten Manövern bezweifelt
werden In denselben dars die Manövrierfähigkeit der
Feldtruppen durch sie nicht beeinträchtigt werden denn
sehr oft ist der Kampf in einem Terrain oder zu einer
Jahres oder Tageszeit auszufechten wo man keinerlei
Rücksicht auf die immerhin im Gegensatz zu der Beweg
lichkeit unserer Infanterie schwerfälligen Panzerthürme und
anderen Maschinen nehmen kann Es heißt aber auch die
Manövrirsähigkeit der feindlichen Truppen zu gering
schätzen wenn man glaubt dieselben würden sich verleiten
lassen immer diejenigen Stellen anzugreifen wo die Panzer
thürme aufgestellt sind In der Vertheidigung von Defileen
Wald und Dorfeingängen sind solche Thürme ebenso wie
die Maximschen Schnellfeuerkanonen von großem Werth
deshalb werden sie auch in einem nächsten Kriege im
Festungskriege gewiß eine Rolle spielen während der Feld
krieg uns wiederum vor ganz neue Aufgaben stellen wird
die nur durch das rasche Anpassungsvermögen unserer
Offiziere und Mannschaften überwunden werden können
Die strategische und taktische Geschicklichkeit Raschheit und
Beweglichkeit sind die Faktoren welche auch in einem
nächsten Kriege den Sieg an unsere Fahnen heften werden

Kiel 16 Oktober Gestern Abend fand zu Ehren
der deutschen Marine ein Diner beim Admiral
Baird auf dem Northumberland statt bei welchem
Toaste auf Se Majestät den Kaiser sowie auf die Königin
von England ausgebracht wurden

Meufahrwaffer 16 Oktober Der Kaiser von
Rußland sowie Großfürst Georg trafen heute Mit
tag um 2 Uhr 15 Minuten hier ein und verblieben im
Salsnwagen Die Landungsstelle ist polizeilich abge
sperrt

Danzig 16 Okt Der Kaiser von Rußland
und der Großfürst Georg verließen Nachmittags den
kaiserlichen Hofzug und machten einen längeren Spazier
gang am Hafenquai Alsdann wurde das Mittagsmahl
im Speisewagen des tzoszuges eingenommen

Der kaiserlich russische Hofzug traf über
Pommern hier ein wo dessen Ankunft auf dem Stadt
bahnhofe erwartet wurde Der Kaiser fuhr jedoch ohne
die Stadt zu berühren auf dem Gütergeleise direkt nach
Reufahrwasser Die Bahnhöfe von Neustadt Dirschau
und Marienburg sowie die dort befindlichen Brücken waren
durch Danziger Militär abgesperrt Die kaiserliche Dacht
Dershawa soll erst morgen früh eintreffen

Brems 16 Oktober Dem Konsul H H Meter
sind anläßlich seiner heutigen achtzigsten Geburtstagsfeier
überaus zahlreiche telegraphische und briefliche Beglück
wünschu gen zugegangen Unter denselben befinden sich
Telegramme Sr Majestät des Kaisers Wilhelm und
Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta sowie des Fürsten
Reichskanzlers und vieler Reichstagsabgeordneten und
anderer hochgestellter Persönlichkeiten

Lübeck 16 Oktober Das dänische Königspaar
und der russische Thronsolger sind heute früh auf
dem Krondampfer Danebrog hier eingetroffen

Dresden 16 Okt Der sächsische Landtag ist
für den 11 November einberufen

Landtagswahlen Nach dem nunmehr überseh
baren Gesammtresnltat haben die Kariellparteien einen
Sitz von den Deutschfreistnnigen gewonnen und einen an
die Sozialdemokraten im 36 ländlichen Wahlreis
Stollberg verloren Die Sozialdemokraten gewannen
einen 2 Sitz in Limbach Land von der Fortschrittspartei
Von 29 zu wählenden Abgeordneten wurden 22 den Kar
tellparteien Angehörige 2 Mitglieder der Fortschrittspartei
2 Deutschfreisinnige und 3 Sozialdemokraten gewählt



München 16 Oktober Die Gesandtschaft des
Sultans von Zanzibar machte heute dem Prinzen
Ludwig als Vertreter des Prinzregenten im Wittelsbach
Palais ihre Aufwartung Die Gesandten eingeführt vom
Generalkonsul Michahelles wurden durch den Preußischen
Gesandten Grafen von Rantzau vorgestellt Morgen früh
reist die Gesellschaft nach Baden Baden

Wien 16 Oktober Der Kaiser empfing heute
Mittag den rumänischen Minister des Aeußern Lahovary
in Audienz Später machte der Minister dem Grafen
Kaluokh einen Besuch

Der Polit Korresp zufolge bestätigt sich die
Meldung daß der Erzherzog Albrecht seinen wieder
holt beabsichtigten aber bisher vertagten Besuch bei seiner
Nichte der Königin Regentin von Spanien demnächst ab
statten dürfte Gleichzeitig versichert dieselbe Korrespon
denz daß die mit dieser Reise in Verbindung gebrachten
Gerüchte betreffs der Wiederverehelichung der Königin
Regentin vollständig erfunden seien

Das Reichsgericht hat bei der heutigen Verhandlung
über die Beschwerde des Schulvereins für Deut
sche nach Anhörung des Vertreters der Regierung und
des Beschwerdeführers vorläufig dahin entschieden heute
nur über die formellen Fragen zu verhandeln Im Laufe
der Sitzung wurde alsdann befchlossen über die Beschwerde
wegen Auflösung des Schulvereins für Deutsche den
formalen Einwendungen des Ministeriums nicht stattzu
geben und die neue Verhandlung hierüber für die nächste
Sitzungsperiode anzuberaumen

Die östreichische Regierung soll die Absicht haben
von dem Totalisator eine zwanzigprozentige Steuer
zu erheben Dies Beispiel dürfte Nachahmung finden

Budapest 16 Okt Der evangelische Kirchen
konvent verhandelte heute über das Verhalten im Kir
chendistrikt diesseits der Donau gegenüber der vorjährigen
Mißbilligung gegen die bekannten Kiewer Wallfahrer
Die Majorität des Konvents nahm ohne Abstimmung
eine Resolution cm nach welcher der vorjährige Beschluß
ausrecht erhalten das Recht des Distriktes den Beschluß
zurückzuweisen nicht anerkannt und das Verhalten des
Distriktes gemißbilligt wird Thomas Pechy gab der
Ueberzeugung Ausdruck daß der nationale Geist gepflegt
und keine russische Propaganda gemacht werden solle

Der Lloyd bestätigt das Gerücht nach welchem
Rußland an die Vertragsmächte mit der Forderung
herangetreten sei den Sultan zur Ausweisung des
Prinzen Ferdin and aus Bulgarien zu veranlassen
was die Mehrzahl der Mächte jedoch ablehnte Der
Llohd hält es für wahrscheinlich daß falls die Pforte

einen Vorschlag zur Anerkennung des Prinzen machen
würde mehrere Mächte einzeln diesem Vorschlag beitreten
würden

Bern 16 Oktober Der Bundesrath hat die nachbe
nannten Mitglieder der Anarchistenpartei wegen auf
reizender Agitation für die revolutionären Ideen der
Anarchistenpartei aus der Schweiz ausgewiesen Christian
Kempf von Belsenberg Württemberg Schreiner Willibald
Schmid von Zimmerholz Baden Schneider Friedrich
Pueschel alias Wolf von Roderbeck Reg Bez Stettin
Dieselben befinden sich zur Zeit in Basel in Haft

Palermo 16 Oktober Crispi erhielt gestern ein
Telegramm des Königs in welchem es heißt Ich
wünsche Ihnen einen Gruß in Ihr liebes Palermo zu
senden Ich bin sehr erfreut über den herzlichen und

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Nachmittags entzog sie sich dem ungewohnten Lärm
dieser Arbeiten und lustwandelte mit Fräulein von Diestorp
im Schloßgarten Sie gelangten von da in den anstoßenden
Wildpark endlich auch in den an diesen grenzenden freien
Wald Fräulein von Diestorp mahnte zur Umkehr aber
Adelheid welcher das Gehen auf dem elastischen Grasboden
wohlthat und welche sich nach dem von den Arbeitern
verursachten Lärm und Staube nicht so schnell zurück
sehnte bestand darauf weiterzugehen

Aber meine Liebe, drängte Fräulein von Diestorp
mein Ami ist im Schlosse zurückgeblieben und wird sein

Mittagsschläfchen jetzt beendet haben
Dann wird er sich auch wohl ein Weilchen allein be

helfen können
Ich kann die Herzlosigkeit nicht begreifen, sagte die

Tante entrüstet welche Du gegen den armen Ami zeigst
Ein gefühlvolles Herz das ist immer mein Maßstab ge
wesen nimmt sich des Verlassenen an und er ist doch so
lieb der gute Ami

Wenn man das hört Tante sollte man glauben es
handle sich um einen verlassenen hülfsbedürftigen Menschen
und doch ist es nur ein gehegter und gepflegter auf einem
seidenen Kissen ruhender und mit einer seidenen Decke zu
gedeckter Schoßhund der wahrlich keine Noth leidet Laß
thu sein Mittagsschläfchen noch ein wenig länger ausdehnen
und laß uns den Spaziergang noch etwas länger genießen
es ist hier so schön

So geh allein sagte die zärtliche ältere Dame un
willig ich begreife Dich nicht

Ich komme bald nach rief Adelheid ihr nach und
ging allein weiter konnte sie doch nun ganz ungestört sich
der Stimmung hingeben melche die stille einsame Natur
des Waldes in ihr hervorrief Erschien ihr der letztere
doch in seinem vom goldenen Sonnenschein durchstrahlten
Blätterschmucke wie verklärt wie eine Art Zauberwald
Blickte sie eine der langen grünen Schneisen hinab die sich
bisweilen rechts oder links dem Auge öffneten so konnte

warmen Empfang der Ihnen vonZder wackeren Stadt be
reitet wurde die mehr als irgend eine andere Zeuge alles
dessen gewesen ist was Sie für Italien gelitten haben
Ich beglückwünsche Sie zu Ihrer Rede die wie ali Ihre
Handlungen von unserem hohen und einzigen Ideal dem
Wohle des Vaterlandes eingegeben ist Ich bin überzmgt
daß die Erinnerung an diese Tage Ihren Geist erheben
und Ihre Gesundheit günstig beeinflussen wird In dem
Wunsche Sie bald unter für meine Familie angenehmen
Umständen hier in Monza zu sehen erneuere ich die Ver
sicherung meiner beständigen Freundschaft

Kopenhagen 16 Oktober Die kaiserliche Jacht
Dershawa deren Abreise wegen dichten Seenebels ver

schoben wurde ist mit der Kaiserin von Nußland an
Bord heute Morgen 8 Uhr von hier abgesegelt

London 16 Okt Die Times bezeichnet die Rede
Crispi s als eine patriotische und friedliche Ueber den
Dreibund habe sich Crispi aber nicht ausführlich ausge
sprochen selbst der Outidanos Artikel der Contemporary
ReView habe ein Programm über die auswärtige Politik
aus ihm nicht hervorgelocks Seine Ansicht über die
Nothwendigkeit des Anschlusses von Italien an den Drei
bund sei ganz gewiß dieselbe geblieben Die meisten Ita
liener feien überzeugt von der eifersüchtigen Feindschaft
Frankreichs und hielten deshalb die Friedensliga für un
umgänglich Die großen Kosten an Leuten und Geld
seien zu beklagen Jtal en sei aber dadurch gegen die
Drohungen seines mächtigen Feindes gesichert

In der gestern in Schloß Balmoral abgehaltenen
Sitzung des Geheimen Rathes wurde die Verleihung
des königlichen Schutzbriefes an die britische
südafrikanische Gesellschaft genehmigt Diese letz
tere steht unter der Verwaltung des Herzogs von Aber
corn des Herzogs von Fife und anderer namhafter Per
sönlichkeiten und ist gegründet um die Gegend nördlich
des Beschuana Lar des nördlich und westlich von Trans
vaal und westlich von den portugiesischen Besitzungen zu
Handelszwecken auszubeuten Das Betriebskapital beträgt
vorläufig 1 Million Pfund Sterling Die Krone behält
sich das Recht vor das Gebiet nach 25 Jahren zu über
nehmen

New Uork 16 Oktober Die Mitglieder der
internationalen Marinekonferenzwerven morgen
vom Präsidenten Harrison empfangen werden Von euro
päischen Staaten ist nur Portugal nicht vertreten

In die kürzlich entdeckte Verschwörung wegen Be
stechung der Geschworenen im Cron in Prozeß sind
nunmehr einige hervorragende Jrländer Chicaaos verwickelt
Alexander Sullivan steht im Verdacht durch den Advo
katen Graham der gestern verhaftet wurde das Bestech
ungsgeld beigestellt zu haben

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz nnd Nachbarstaaten
Wer Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

i Freyburg a U 16 Oktober Die deutsche Turnerschast
geht mtt dem Plane um in Freiburg dem Wohnorte des
Turnvaters Iahn eine Musterturnhalle zu erbauen Zugleich
soll auch eine Ruhmeshalle aller der Männer die sich um das
Turnwesen verdient gemacht haben ein Museum sowie auch
eine Bibliothek für alle das Turnwesen beireffenden Schriften
gegründet werden

Halberstadt 17 Oktober Am gestrigen Abend fand
die erste Gesammtprobe des Kaiserfestspiels statt bei welcher

sie meinen als ob unter den dunkeln Tannen oder dem
bläulichen Schatten riesiger Eichen und Buchen eine alte
Waldhexe oder gar das liebliche Rothläppchen oder Schnee
wittchenhervortreten und sie mit aller Nai etät des Märchens
zutraulich ansprechen würde Was suchst Du in meinem
Walde oder NimmDich vor dem bösen Wolfe inAcht
oder Komm mit zu den sieben Zwergen und iß von
meinem Tellerchen und trink aus meinem Becherchen

Ihr war seltsam zu Muthe Es giebt einen wunder
baren Märchenvogel von der herrlichsten Gefiederpracht
der den Menschen durch seine Schönheit und seinen Ge
sang immer tiefer in den Wald lockt Das Märchen ver
körpert in ihm die jugendliche Phantasie und Poesie mit
ihren Wünschen und ihrer Sehnsucht die sich tief in das
magische Halbdunkel des Waldes welcher Leben und Zu
kunft heißt eintauchen möchte Auch Adelheid wurde von
dem wunderbaren Vogel gelockt der freilich nicht wie im
Märchen vor ihr herflatterte sondern den sie in der eignen
Brust trug und er lockte sie weiter und weiter in die
grünen Gründe

Plötzlich stutzte sie hinter einem dichten Tannengebüsch
trat eine Gestalt hervor die durchaus nicht in einen ihrer
Märchenträume paßte ein zerlumpter Kerl von so wildem
abschreckendem Aussehen daß sie vor feiner Begegnung an
diesem einsamen Orte zurückschrak Da er tn ihren Weg
trat und nicht ausweichen zu wollen schien so fragte sie
mit einigermaßen strengem Tone

Was soll das
Was soll das erwiderte Jener mit widerlichem

Lachen hier ist ein Schlagbaum eine Zollstelle Damit
nahm er den Hut ab und streckte ihn nach Adelheid aus
fügte aber sogleich in frecher Weise hinzu

Ich nehme aber nur Silber und noch lieber Gold
Kupfer wird verbeten

Adelheid obgleich empört über das unverschämte Auf
treten des Bettlers fühlte daß die innere Angst sie be
meistern wollte Dennoch gab ihr die Gewohnheit der
Selbstbeherrschung die Krast den äußeren Anschein des
Muthes aufreckt zu erhalten und sie suchte in dem vorhin
angeschlagenen Tone fortzufahren

Belästigen Sie mich hier nicht ich habe kein Geld bei

auch das vollzählige Musikkorps der Trompeter wie die beiden
großen Gelanzchöre zum ersten Male mitwirkten Dieses Zu
sammenwirken erst bot ein richtiges Bild von der Großartige
keit und Schönheit des Festspiels dessen überaus schwierig
Durchführung unter der meisterhaften und rastlosen Leitung des
Herrn Oberregisseurs Treller welcher mit einer seltenen Be
geisterung die Einübung vollzogen hat eine wohlgelungene schon
am ersten Aufführungsabend sein wird so daß die vielfach
herrschende Befürchtung duß die ersten Aufführungen weniger
günstig ausfallen hier entschieden nicht zutrifft Der zweiten
Aufführung am Freitag Abend wird der Dichter des Kaisersest
spiels Herr Regierungs und Schulrath Dr Falkenheiner Cassel
selbst beiwohnen und nach Schluß derselben bei zwanglosem
Beisammensein die Bedeutung der nationalen Volksschaubühne
in einem Vortrage beleuchten Wie sehr dieses herrliche Kaiser
festspiel auch wie das vorjährige Lutherfestspiel die Bewohner
der näheren und weiteren Umgegend interesstrt beweisen die
täglich schon jetz einlaufenden Anfragen über Veranstaltungen
von Sonderzügen zc 2c Die Direktion der Halberstadt
Blankenburger Eisenbahn wird den Besuchern dadurch in
dankenswerther Weise entgegenkommen daß mit dem Z Uhr
10 Min von Blankenburg abgehenden Güterzüge an den drei
Aufführungs Nachmittagen eine Personenbeförderung nach hier
stattfindet

Weihenfels 16 Oktober In der Landwaisenanstalt zu
Langendorf sind neuerdings verschiedene Neubauten ausgeführt
worden so ein Anbau am Sveisesaalsebäude und das Wirt
schaftsgebäude während das Mädchenhaus noch vor dem Win
ter unter Dach gebracht werden wird Die Krankenanstalt wir
im nächsten Jahre errichtet Vor einigen Tagen war eine Re
gierungs Coimmssion anwesend um die Bauten zu besichtigen

Erfurt 16 Oktober Heute ist die nunmehr vollendete
sogenannie Neuerbeschule ihrer Bestimmung übergeben worden
Dadurch hat unsere Stadt einen wahren Schulpalast erhalten
Das neue Schulhaus vom Stadtbaurath Kortüm erbaut kostet
nahezu eine halbe Million Mark mit allem Comfort und allen
jenen Einrichtungen ausgestattet welche in neuester Zeit auf
dem Gebiete der Schulhygiene erprobt sind Riesig ist der
damit verbundene Turnsaal 44 Meter lang und 15 Meter
breit Auch komfortabel eingerichtete Bäder Mr die Schul
jugend sind vorhanden eine Einrichtung die um so höher anzu
schlagen ist als die Neuerbeschule von den Volksschülern also
ausschließlich von Kindern unbemittelter Stände bezogen wer
den wird

Eisenach 16 Oktober Seit Jahren bestehen in unse
rem Lande zwei Vereine deren Segen sich immer merklicher
erweist es ist dies der Pestalozzi Vereiu zur Unterstützung von
Lehrer Wittwen und Lehrer Waisen und der Landversicher
ungsverein unter Geistlichen und Lehrern Beide Vereine
haben zum Zweck die materielle Stellung ihrer Mitglieder und
Angehörigen Jetzt soll unter den Lehrern ein dritter Verein
gegründet werden nämlich e ne Krankenunterstützunqskasse für
die Lehrer und deren Angehörige Wünschen wir der Sache einen
guten Fortgang Gestern Abend fand zu Ehren des in Ruhe
stand getretenen Vorstehers des hiesigen Katserl Bahn Postamis
Nr 6 Herrn Postdirektors Bock ein von den Beamten verun
staltetes Festessen statt Namens der Beamten sprach Herr
Oberpostsekr Schulze Worte des Dankes und Werthschätzung und
hob hervor daß der Scheidende allzeit durch seine humane
DienfMhrung sich ein bleibendes Andenken gesichert habe Herr
Postdirektor Bock dankte mit sichtlich bewegter Stimme Herr
Poftdirektor Wrede aus Berlin hat die Leitung und Verwalt
ung des Kaiserl Bahnpostamtes Nr 6 übernommen Der
erste Vortragsabend im Frauenbildungsvereine begann mit dem
Vortrage des Herrn Pfarrer Matches aus Farnrode über
Baruch Spinoza Der Redner schilderte zuvörderst das be
deutungsvolle Leben des Philosophen und verbreitete sich dann
über seine E Hik Heute wurde der Grundstein zu dem schloß
artigen Landhause des Herrn v Eichel auf de, Goldberge ge
legt Seit vorigem Sonntag Abend wird ein von hier ge
bürtiges junges Mädchen vermißt Bis heute sind alle Nach
forschungen nach der Fehlenden vergeblich gewesen

X Eisenach 16 Oktober Gar manch lieber Wandrer
hält in unserer Wartburg und Lutherstadt während des Jahres
Einkehr So kommen auch jetzt die rühmlichst bekannten
Münchner wieder um unter der bewährten Leitung des

königl bayer Hosschauspielers Hrn Max Hofbauer uns Kunst
genüsse zu bieten Unter ihnen sind besonders die Künstler
namen Neuert Hofbauer Wemmüller Amalie Schöngen und
viele andere zu nennen Für diesmal bringen sie uns dre

mir Kommen Sie zum Schlosse dort sollen Sie reichlich
haben wenn Sie es bedürfen

Bedürfen Nach dem Schlöffe Das ist mir
zu weit und wenn Sie nun dort meinten ich wäre wohl
nicht bedürftig genug in meiner Staatslivrce Es ist
besser Sie geb n mir gleich Haben Sie kein Geld bei sich
so sitzt Ihnen doch am Halse uud an den Fingern was
recht hübsch aussieht und mir gefällt Das ist wohl
Gold

Der Ke l trat bei diesen Worten auf sie zu und griff
nach der Brosche welche den Kragen zusammenhielt Nur
zum Andenken sagte er mit roher Spaßmachermanier

Erschreckt und angeekelt trat Adelheid zurück und schrie

laut auf Hülfe Hülfe
Hoho knurrte der Räuber und griff mit seiner

breiten schmutzigen Hand nach ihrem zarten schneeweißen
Halse ein Griff dem sie zwar durch schnelles Zurück
biegen des Kopfes entging wofür er sie aber am Ober
arm packte und festhielt hoho so haben wir nicht ge
wettet Noch ein Laut und ich drehe dem hübschen Gänscheu
den Hals um Her mit dem Schmucke und den Rmgen

Adelheid wandt sich verzweiflungsvoll unter der Faust
des Banditen und stieß die Worte hervor

Sie sollen ja Alles haben lassen Sie mich los ich
will es abmachen und Ihnen geben

So so, sagte der Spitzbube der Vorsicht wegen
will ich doch noch ein Bischen festhalten Immer her
mit den Sachen

Sie streifte die Ringe ab und häkelte die Brosche los
So mein Schätzchen das wäre besorgt, fügte der

Entsetzliche hinzu nachdem die Goldsachen in seiner Tasche
verschwunden waren und ließ seine gierigen Blicke über
ihre bebende Gestalt hinlaufen weiter nichts von Werth
kein Armband und wirklich kein Geld

Nein, antwortete Adelheid zitternd Sie haben Alles
was ich bei mir trug aber lassen Sie mich nun los und
wenn Sie nach dem Schlosse kommen wollen so sollen Sie
haben w, s Sie verlangen

Nacy dem Schlosse grinste der Unhold danke bin
viel zu uneigennützig aber dafür könnten Sie mir noch
einen Kuß geben Damit näherte er sein freches Gesicht
dem ihrigen



neue Stücke Als Eröffnungsstück wird der Vrozeßbansl ge
boten bearbeitet von Neucrt Ganghofer dann folgt Amen
rausch und Edelweiß von unserem gern gelesenen Dichter Dr
Hermann v Schmidt dessen anmuthige Geschichten in der
Gartenlaube jedem lieb und werth geworden sind hierauf folgt
das uns schon bekannte lebensvolle Zugstück der Herrgotts
schnitzer von Ammergau Die vierte und letzte Vorstellung
bringt ein ganz neues noch nie aufgeführtes Stück s Edelweiß
lieserl Schon jetzt sind die Aufführungen gesichert trotzdem
die Eintrittspreise erhöhte sind Am gestrigen Abend hielt
der berühmte Reutervorleser Herr Hofschauspieler Jungermann
im dichtbesetzten Erholungssaale eine Vorlesung Der Jubel
und die Heiterkeit hatten heute freien Lauf denn mit jeder
Nummer steigerte sich die Lachlust gar mancher der sonst sehr
ernst ins Leben hinschaut wurde mit fortgerissen Besonders
kam Herrn Jungermann das überaus klangvolle Organ zu
gute ebenso unterstützte die vorzügliche Mimik und die vor
theilhafte Gestikulation den Vortrag erheblich Geradezu
großartig war die dramatische Darstellung des Hanne Nüte als
er vom Herrn Pastor Abschied nimmt Wirklich erhebend war
der Ton des guten Pfarrers als er über sein geliebtes Jena
sprach Besonders gefiel die Schilderung Bräsigs von der

Waterkunst und das Stelldichein im Watergraben Scenen
aus Kaufmann Schulz und Kommis Süßmann waren brillant
zn nennen ebenso waren die Darbietungen aus Läuschens und
Rimels Meisterhaft besonders Schustermeister und Schuster
zunge Frau Reuter befand sich unter den Zuhörern Am
Schlüsse brachte dieselbe Herrn Jungermann ihren Dank
Zur heute Abend ist das erste Musikvereinskonzert im Theater
angekündigt Hervorragende musikalische Kräfte werden hierbei
thätig sein Als Klavierspielerin wird Frl Clara Krause Berlin
als Sängerin Frau Lutz Eimiger Berliu und als Violin Cello
Virtuose Herr H Grünfeld Berlin celebriren

H Jena 16 Oktober Ein erzürnter Ehemann macht in der
Jenaiichen Zeitung seinem Herzen durch folgendes Inserat

Luft Im Rautenkranz in Jena ist mir meine Fr iu ver
loren gegangen Der ehrliche Finder wird gebeten dieselbe zu
behalten K Böttcher Gemeindediener in Zöllnitz

LH Meerane 16 Oktober In der Nähe des Bahnhofes
Lehndorf stürzte vorgestern Abend ein hiesiger Bürger welcher
Am den Bahnhof schneller zu erreichen den Weg über eine
Acker nahm in ein Wasserloch Trotz seiner Hülferufe mußte
er nun fast eine Stunde lang bis an den Hals im Wasser
stehen bis endlich ein Schaffner durch die Hülferufe aufmerk
sam gemacht Meldung machte Der bis zum Tod Erschöpfte
wurde alsbald mit Stricken aus der Grube herausgezogen und
in sorgsame Pflege genommen Seine Zustand ist ein sehr
bedenklicher

Gotha 16 Oktober Vorgestern gelang es den Hand
arveiter Heinrich Schleicher aus Waltershausen welcher kürz
lich aus dem Amtsgefängniß auf Schloß Tannenberg ent
sprungen war wieder einzufangen und in Sicherheit zu brin
gen Wieder einmal sind gut geprägte Falsifikate von Ein
und Fünfmarkstücken erstere mit der Jahreszahl 1886 und dem
Münzzeichen v letztere mit der Jahreszahl 1887 im Verkehr
Vorsicht ist also am Platze Unser herzogliches Museum ist
wieder durch eine Schenkung bereichert worden und zwar durch
die Mineraliensammlung des Herrn Alfred Purgold Dieselbe
kann heute Mittwoch d 16 und am Sonntag d 20 Oktober
unentgeltlich besichtigt werden Schwere Quetschungen die
der Heizer Stahl in der Nacht vom Sonntag zum Montag
beim Rangiren durch abgestoßene Wagen erlitt machten seine
UebeMhrung in das städtische Krankenhaus nothwendig

Binsen 16 Oktober Seit Anfang dieser Woche ist hier
die Weinlese tu vollem Betrieb Im Ganzen darf auf kaum
mehr als einen Drittelherbst gerechnet werden Das Most
Gewicht geht dagegen bis zu 112 nach Oechsle ein Gewicht
wie es seit Jahren nicht beobachtet wurde

I Braunschweig 16 Oktober Jetzt soll es sich heraus
gestellt haben daß der schreckliche Tod des 17jährigen Arbeiters
Orlop auf der Zuckerfabrik Altenau, zu Schöppenstedt kein
Unglücksfall sondern die Ausführung eines Selbstmordgedankens
Wesen sein soll Orlop hatte sich am Sonntag Morgen in den
Wasserreinigungsraum begeben sich dort seiner sämmtlichen
Kleidungsstücke entledigt war dann auf einer Leiter zur Trans
mission hinaufgestiegen und hatte seinen Arm zwischen Riemen
und Welle gedrängt dieser hat ihn herübergezogen und bei dem
langsamen Gange des Rades erst die Rippen und dann die
Brust zerbrochen und eingedrückt Schließlich ist der Riemen
gerissen hat dann beim Zurückschnellen den einen Fuß erfaßt

und abgedreht In diesem schrecklich verstümmelten Zustande
wurde der Selbstmörder an der Transmission hängend von sei
nem Bruder aufgefunden

Breslan 16 Oktober Einen schrecklichen Racheakt hat
vorgestern Abend der in Grubschnerstraße 47 wohnende Stock
machergeselle Hermann Roder ausgeführt indem er die neun
jährige Tochter Clara Besser Tochter eines ebenda wohnenden
Handarbeiters angeblich aus dem Grunde weil ihn das Kind
öfter verspottet hätte mit dem Kopfe in eine Tonne mit Wasser
steckte bis das Kind kein Lebenszeichen mehr von sich gab
Der Thäter welcher nach langem Leugnen seine schreckliche
That gestand wurde noch an demselben Tage verhafter

Hanan 16 Oktober Die Angelegenheit bezüglich der
Errichtung eines Grimm Denkmals hierselbst ist ihrer Vollend
ung wiederum wesentlich näher gerückt worden Es wurde m
der letzten Sitzung des Grimm Eomitees beschlossen dem Hrn
Prof Eberle in München die Ausführung des Denkmals nach
seiner preisgekrönten Modellskizze mit dem Vorbehalte einiger
Notifikationen zu übertragen Der technische Ausschuß des
Komitees wurde mit der Führung der PP Verhandlungen be
auftragt

Leipzig 16 Oktober Am 20 Januar d I rettete der
Sattlergehülfe Christian Gustav Friedrich Max Pietsch von
hier mit großer Lebensgefahr ein Mädchen aus den Wüthen
der Elster Der Wackere hat jetzt den wohlverdienten Lohn in
Gestalt der Rettungsmedaille erhalten zugleich mit der Er
laubniß dieselbe am weißen Bande tragen zu dürfen

Glanchan 16 Oktober In BerggieshübeU hat der
Tischlermeister Biesold eine neue Lese und Rechenmaschine in
höchst sinniger nnd praktischer Weile konstruirt Man widmet
in pädagogischen Kreisen dieser Erfindung aufmerksame Be
acktung

Zwickan 16 Oktober Von den vielen uns zugegangenen
Nachrichten über Beobachtung von Meteoren bringen wir nur
den aus Zwick au der durch die begleitenden Erscheinungen
von größerem Interesse zu sein scheint Am Montag Abend
kurz vor 7 Uhr wurde an verschiedenen ziemlich entgegengesetzt
liegenden Punkten das Niedergehen eines Meteors beobachtet
Von der einen Seite wurde berichtet daß hinter der Herings
brauerei in der Nähe des Sckmderschachtes eine feurige Kugel
so niedrig vorbeigesaust sei daß die Betreffenden sich versucht
fühlten darnach zu suchen Dieselbe Erscheinung zeigte sich
hinter Klinck s Steinmetzplatz an der äußeren Reichenbacher
Straße woselbst man noch wahrnahm daß in der Richtung
der tageshell erleuchteten Flugbahn feurige Funken zur Erde
fielen Auch hier machte es den Eindruck als sei der feurige
kopfgroße Körper in halber Haushöhe vorbei geschwirrt und im
Mittelbachgrunde niedergegangen Im Nisderdorfe in Lichten
tanne Pfiff der Feuerball so nahe über die Straße hinweg
daß eine Frau welche erschreckt ausweichen wollte dabei zu
Boden fiel Die Bewegung der feurigen Erscheinung war in
der Richtung nach Nordwest

Handel Verkehr und Volkswirtschaftliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 17 Oktober 168Z
Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto

Weizen ruhig alter 165 195 Mark neuer 175 195 Mark
Roggen fest 166 177 Mk bet schwach Angebot Gerste ruhig
Futter 130 1S0 Mk Braugerste 170 190 M Mittelqualitäten
weniger beachtet Hochfeine in Posten bis 197 Mark Hafer
alter 164 170 Mark neuer 155 165 M fest Mais
M Raps ohne Augebot Mark Rübsen Sommer
ohne Angebot Erbien Victoria 177 186 Mark Küm
mel excl Sack per 100 KZ netto 33 Mark Starke incl
Faß von Tx Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima
Weizen sehr fest 39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per kK Rttw
Linse 26 40 M Bodnen 18 20 M Lupinen M

Keesaaren ohne Geschäft
FMerartikel ruhig HLtteTmeA 13 15 Mark Rogger

kleie 9,75 10,25 ark WeizMschalen 8,75 9,00 Mark
WewAgrieMeie 9,00 9,25 M Malzteime helle 10,50 11,50
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark OelkMeo 14,50 15 50 Mark
Malz 29,50 31,00 Mark MböZ 67,00 Mark Petroleum
14,50 25 M Solaröl 0,s2k/30 knapp 17,50 18,00 Mark
Spiritus matt a 100W Liter Procent Kartoffelspmtus mit
SV Mk Verbrauchsabgabe L5 40 MZ mit 70 M VerbrauchK
bgade Z5 60

Hülfe Hülfe
Krcuzdonnerwetter Halt Dein Maul brüllte der

Räuber und faßte mit der groben Faust nach dem Halse
des schönen Mädchens Da fuhr ein wuchtiger Stockhieb
auf seinen Vorderarm herab der diesen machtlos nieder
sinken ließ und dem ersten Hiebe folgten hageldicht noch
andere

Der überraschte Räuber drehte sich nach dem Angreifer
um und da er fühlte daß sein schlaff niederhängender
Arm außer Gefecht gesetzt sei gab er Fersengeld
WDa vorhin von Märchen die Rede war so wollen wir
hier nur sogleich gestehen daß nicht etwa der märchenhafte
Knüppel aus dem Sack als Retter fungierte sondern das
Alles natürlich zuging Der Stock welcher die zweck
und zeitgemäße Prozedur mit dem Räuber vornahm war
ein wirklicher Stock und an diesem wirklichen Stock saß
eine wirkliche Hand und an dieser ein wirklicher kräftiger
Arm der das Werkzeug meisterhaft in Bewegung zu setzen
verstand

Niemand anders als der Sommerfrischler und Natur
forscher Dr Günther war es der trotz seiner Belastung
mit einer Botanisiertrommel und einem Glase voll Eidechsen
die Execution ohne überflüssige Worte aber mit zorn
glühendem Antlitz der bösen That auf der Stelle folgen
ließ

Er wollte den fliehenden Räuber verfolgen aber das
war ein hoffnungsloses Unternehmen denn jener lief wie
ein Windspiel und er selbst war durch das Eidechsenglas
und die Botanisterbüchse nicht wenig gehindert

Lassen Sie ihn gehen bat Adelheid die sich erschöpft
an einen Baum lehnte und fürchtete ihren Retter dem
zweifelhaften Erfolge eines verzweifelten Kampfes ausge
setzt zu sehen

Wie befinden Sie sich gnädiges Fräulein fragte er
theilnehmend

Ganz wohl lächelte sie matt aber obgleich die Rosen
in ihr bleichgewordenes Gesicht nach und nach zurückzukehren

anfingen sah Günther wohl wie sehr der Schrecken sie
angegriffen hatte Er warf sein Plaid auf eine etwas
erhöhte Stelle des Waldbodens breitete es aus und bat
Adelheid sich des improvisierten Sitzes zu bedienen um
ine wie er meinte nothwendige Rast zu halten Sie

lehnte das Anerbieten aber ab indem sie ihre Schwäche
zu überwinden suchte

Ich danke Ihnen, sagte sie aber ich fühle mich
schon wieder hinlänglich gekräftigt Wenn ich Sie dagegen
obgleich ich Sie nicht kenne sür eine kurze Strecke des
Weges um Ihre Begleitung bitten dürste, sie warf bei
diesen Worten einen ängstlichen Blick nach der Richtung
in welcher der Räuber verschwundeu war so würde ich
es dankbar annehmen

Das ist doch wohl selbstverständlich, erwiderte Günther
mein Name ist übrigens Dr Günther ich logiere in der

grünen Tanre darf ich Ihnen meinen Arm anbieten
Sie lehnte es zögernd und erröthend ab
Ich glaubte Sie bedürften augenblicklich einer solchen

Stütze bemerkte er verlegen und gleichsam entschuldigend
Nein, sagte sie indem sie sich aufrichtete und kräftig

auftrat wobei nn gewisser Stolz aus ihren Augen blickte
es ist nichts

So gingen sie ziemlich schweigsam neben einander her
bis sie endlich stehen blieb und auf einen Weg deutend
sagte

Dies ist der nächste Weg der zur grünen Tanne ab
geht Tausend Dank für die zu so rechter Zeit und so
ritterlich geleistete Hülfe ich werde es nie vergessen

Er stammelte einige Worte daß er sich glücklich fühle
ihr den kleinen Dienst geleistet zu haben

Aber, fuhr er fort wollen Sie meine Begleitung
bis zum Schlosse erlauben

Sie erwiderte im Tone großer Höflichkeit
Sehr gern obgleich an Gefahr wohl nicht mehr zu

denken ist denn dort ist das Gatter
Günther begleitete sie nun bis zum Gartenportale des

Schlosses Hier verabschiedete er sich
Nochmals besten Dank sagte sie Die Worte klangen

etwas förmlich aber ihre fchönen Augen strahlten ihn
freundlich an als sie sich zu der von einer dienstfertigen
Dienerin geöffneten Pforte wandte

Fortsetzung folgt

Bukarester 2 Franes Loose Die nächste Ziehung
findet am 1 November statt Gegen den Coursverlust von
ca 34 Mark prs Stück bei der Aasloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 3,50 Mark pro Stück

Berlin 16 Oktober Wstzenpr ItXZSMogr Iow 180 194 nach Qua
lität gefordert Per Okt bez per Okt, Nov bez per Nov
Dez 186 50 186, 5 im, per April Mal 194,75 194 194,25 bez per
Mai Juni bez Gek 300 T Preis 1S6 M

Roggen per IviX Kilogramm loko 158 163 nach Qualität gefordert
Feiner inländischer 167 ab Bahn bes Per Oktbr 165 164,50 165 bez x
per Oktbr Novbr 164,50 164 164,75 bez per Nov, Dezbr 164,75 bis
164,50 165,50 bez per Dezbr Januar bez per April Mal 168 bis
167,50 163,25 bez per Mai Juni bez Gekünd 950 T, Preis
1S5 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 135 200 nach Qualität gefordert
Zafer loks per 1000 Kilogr 149 170 nach Qualität gefordert mittet

und guter oft und westpreuß 153 153 bez pomm uSermärk u mecklenb
154 153 bez Mittel und guter schles nnd böhm 154 158 bez fetner
lchles, preuß und pomm 160 165 b Bahn bez russischer 154 162 frei
Wagen bez per Okt 152,50 152 bez per Okt, Nov 151,75 152 bez,
per Novbr Dezbr 151,75 152 bez, per April Mai 15 j,7ö 154 bez, Per
Mai Juni bez Gek 250 T, Preis 151,50 MMais loeo per 1000 Kilogr 122 126 M nach Qualität gefordert ver
Okt 120,Z0 bez per Oktober Novbr IIS,00 bez per Nov Dezbr 119,50
bez, per April Mai 120,50 bez Gekünd T, Preis M

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 150 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per IM Kilogr brutto incl SaS lsks

17,00 M per Oktbr Novbr 16,75 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr ,10 bez
Kartoflelmehl per 100 Kilogr brutto lncl Sack loko 17,t 0 M per

diesen Monat M Oktober November 16,75 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 10Z Mogr incl Sack Rr 00 25,75 24,25 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Roggenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr V 23,75 22,75 M Nr
0 1 22,50 21,0 bez per Oitobr 22,50 22,60 bez, per Oktbr, Novbr
und per November Dezbr 22,50 22,60 bez, per April Mai 22,SL bis
22,95 bez Borsigmühle 24,6 M Gek Sack Preis M

Rüböl per 100 Kilo netti loko oh e Faß 66,05 M, mit Faß M,
per Oktbr 65,3 bez per Okt Nov 63,5 bez, perNov, Dez 62,5 bez per
Dez, Jan 6 ,2 bez, per April Mal 1890 59,5 bez, per Mai Junibez
Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Mo incl Faß k co 24,4 M, N Dez M

Svtrttus unversteuert mit Sü Mk Koasumsteuer belast lotv 54,2bez,
per Okt 53,2 bez, per Oktbr, Nov bez Gek Liter Preis M
Unversteuert mit 70 K Kousumsteuer belastet loco 34,5 34,4 34,5 bez, per
Okt 3,S 33,9 33,7 bez per Okt Nov 31,7 32 31,9 bez, Per Nov,
Dez 31,3 31,6 bez, per Fibruar März bez, per April Mai 32,4
bis 32,7 tez, per Mal Juni 32,7 33 bez Eek 30,000 Liter Preis 33 7
M

WwgdeSilrg IS Otober Zuckerbertcht Kornzucker excl von 92 pTi
16,50 bez Ksrnzucker excl 83 pCt Rendement 1b,60 bez Nachprodukts
excl 75 Rendement bez Stetig ff Brodrafsmadc fei Brod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß 28 0 Gem Melis I mit
Faß 26,00 Ruhig Rohzucker I Produkt Nansito f a B Hamburg per
Oktbr 11,52 bez, 11,60 Br, per Nov 11,85 bez, per Nov Dezbr II SZL
bez, 11,95 Br, per Jan, März 12,30 bez, 12,35 Br Schwach Schluß
besser

Stettin 16 Oktober Wetzen loco 176 184bez per Okt Nov 182,5V
bez, per November Dezember 183,00 bez per April Mai 189,50 bez
Roggen loco 159,00 161,00 bez per Okt, NoS 160,00 bez, per Nov,
Dez 160,50 bez, ver April Mai 164,00 bez Pomm Hafer loco 148
bis 153 bez, Per Okt Nov bez Erbsen bez Rüböl
loco per Oit, Nov 5, bez, per April Mai 60,50 bez Spiritus
loeo ohne Faß S0er 53,50 bez, do 70er 33,70 bez per Okt, Novbr 70er
31,80 bez, per Nov, Dez 7 er 31,20 bez, per April Mai 32,10 bez
Petroleum loco 12 bez

fü lsk
skr H atwe

Bsrantwortliche Redakteurefür Politik und Feuilleton

nelle Theil

Standesamt Hake a S Meldung Asm 16 Dktober
Aufgeboten Der Conditor Karl David Ludwig Lebmann

Henrietteustraße 3 und Julie Elise Schnidewolf zu Weißenfels
Der Oberkellner Albert Friedr Karl Karguth nnd Johanne

Luise Bertha Anna Elbe Dreyhauptstraße 1 Der Registra
tor Franz Wilhelm Werner und Auguste Luise Hafermalz Hal
berstädterstruße 4 Der Kutscher Hermann Ferdinand Mül
ler zu Schönefeld b Leipzig und Welhslmine Auguste Henze
Magdeburgerstraße 10 Der Handarbeiter Karl Wolny und
Theresia Graf Pfännerhöhe 9 Der Schlosser Karl Felix
Ewald Schmidt Mansfelderstraße 13/14 und Johanne Auguste
Pauline Luise Rosenhahn genannt Brendel Mansfelderstraße
42 Der Kutscher Karl Michael Kopiec kl Brausgaße 3 und
Paulina Polomska kl Märkerstraße 4

Eheschließungen Der Schneider Franz Wilhelm Werner
und Pauline Auguste Pollmer Albrechtstraße 19 Der Kauf
mann Julius Arthur Steinbach Königstraße 16 und Feodorw
Klara Anna Schulze Lanwehrstraße 5 Der Handarbeiter
Paul Meinhardt und Marie Anna Eudert Weingärten 2V

Geboren Dem Stellmacher August Matthias Kondziella
1 S Franz Johannes Kurt Meckelstraße 7 Dem Maler
meister Maximalian Zoberbier 2 S Zwillinge Otto uad Paul
Harz 15 Dem Handarbeiter Franz Richter 1 S Georg
Franz Oberglaucha 2 Dem Maschinisten Richard Schmidt 1
T Anna Dora Nugustastraße 4 Dem Vicefeldwebel Karl
Camnitius 1 S Karl Walther gr Brauhausgasse 28 Dem
Schuhmacher August Kittel 1 T Friedsrike Anna Emma Karl
straße 21 Dem Handarbeiter Wilhelm Teichmann 1 T
Wühelmine Johanne Schützengasse 3 Dem Kesselschmied
Friedrich Karl Bock 1 T Klara Elsa Schmiedstraße 13
Dem Handarb August Reisel 1 T Anna Rosa Feldstraße 5

Dem Handarbeiter Michael Garcarek 1 S Albert Bäcker
gasse 9 Dem Schuhmacher Heinrich Rischpler 1 S Heinrich
Otto Frltz Fleischergasse 40 Dem Malermeister Hermann
Franke 1 S Gottlieb Wilhelm Hermann Wörmlitzerstraße 10
Dem Müller August Haude 1 T Auguste Luise Meta Fried
richstraße 21a 3 unehel T

Gestorben Des Kaufmanns Franz Schulze S Arthur
Willy 4 I Landwehrstraße 16 Des Maurers Leopold
Pierschke T Frieda 3 M Steinweg 41 Des Handarbei
ters Ernst Krenzien S Karl Alwin 23 T Rathswerder 7
Des städtischen Wächters Wilhelm Zahn T Marie Auguste
Luise 2 I, Schnnedstraße 17 Der Hilssbremser Hermann
Brünne 34 I Klinik 1 unehel T

Ä s dem Geschäftsverkehr

Schwarze Seidenstoffe von 9S Pfge
bis 13 65 p Met glatt gestreift u gemustert ca 180 versch
Qual, Vers roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

8ii M Freitag 6 Uhr ganzer Chor Volkssch
Meld neuer Mitglieder Wilhelmstr 5 I

Sonnabend den 19 Oktober Nachmittags A Uhr
Uebung für Damen im Saale der Volksschule

Anmeldung neuer singender Mitglieder bei Herrn Musik
direktor Renbke Heinrichstraße 24 Vorm 10 11 Uhr

Der Vorstand
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Freitag den k8 Oktober 88v
34 Vorstellung 30 Abonnements Vorstellung Farbe

Gastspiel wn WsAZMA
vom Stabttheater in Köln

MLMSSL O K Ms S V LU
komische Oper in 4 Akten von W A Mozart

Dirigent Kapellmeister Leopold Weintraub

Personen
Graf Almaviva
Die Gräfin seine Gemahlin
Figaro Kammerdiener des Grafen
Susanns seine Braut
Cherubin Page deS Grafen
Marzelline Ausgeberin im Schlosse
Burtholo Arzt
Basilio Musikmeister
Don Gusmann
Antonio Gärtner im Schlosse und Onkel der

Susanns
Bärbchen seine Tochter

Bauern und Bäuerinnen Bediente Jäger

s Wn vom Stadttheater in Cöln
5 1 Fräulein T Mk svi von Leipzig als Gast

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Unpäßlich Raimund Czewy

Arthur Voigt
Bertha Prosky
Adolf Stierlin

5

5 5 5Clara Kaminsky
Jaques Pohl
Carl Brinkmann
Jgn Zimmermann

Edmund Doß
Margar Wachter

PrM Logel R,4, Mk
Orchesterloge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchestersauteuil 3,

2 R letzte R 0 50 Wk
3 Rang numm 1,
Gallerte 6,50

Ojivi UNZ SiSS
Parquet 2,50 Mk
Prssc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

Textbücher 25 Vfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel s 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteure zu haben
Garderobe AbozmsmeNts Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Tbeatertasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Direktion Zr ITiskvrt
Vom 16 October an

Neue Debüts

Mr AStelzenkünstler

WvvvIIv
Bravour Gymnastiker

Herr
einbeiniger Aniipodenkünstler

Air ÄiiiPortrait Schnellmaler
Herren Gebrüder vi va

Bravourkünstler am drehbaren Luft
Apparat ß

Herr
Illusionist und Zauberkünstler

Die Zwilliugsschwesteru r
svKir und
o Wiener Duettistinnen
Herr M

Damm Imitator
Herr

Salon Tanz Humorist

Diejenigen Hausbesitzer auf deren Besitzthum folgende Kämmerei
Abgaben als

Evbzmse Heugeld Kalaudsziusen e
noch eingetragen stehen erinnern wir hierdurch an Zahlung derselben
und bemerken hierbei dich dieselbe an die Steuer Neeeptur
Rathhaus Treppe Zimmer Nr S unter Vorlegung der
vorjährigen Quittung zu bewirken ist

Im Falle der Nichtzahlung erfolgt nach Ablauf von 4
Wochen die kostenpflichtige Einziehung der Rückstände

Halle a S den 2 October 1889 Der Magistrat

Kassmöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Lvtzo I mps
HF 1AVerewsz mmer mit gutem

Instrument frei

Sonnabend den RS Oktober Z88T 35 Vorstellung
31 Abonnements Vorstellung Farbe KZ MZv

Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten von Heinrich von
Kleist

Kvackvmtsvdv MsrdMs
in uäodstsr Näiiö äss Ztaättllsstsrs

Kxeoia1 UL8o1iÄrl sr Dortmunder dotier Zreluersl Keidel lisll unc dunkel
15 ausserdeiu I ieliteiiliaiiier NittaZstiseli 12 2 Ilkr Kollos kreise

öisck Is
Barfützerftr F Inhaber BarfMerstr FHeute Abend

Freitag Abend L üI vZZxiZSBZZEsi K Z ZTaZzZ

Delikate französische

MM
Z 1,40 u 1,80 pr Dutzend

BTÜdsrstrahe 7 m d
Gr Steiuftr EI

WW SK

Das Verzeichniß der Königlichen Landes Baumschule bei Pots
dam liegt in unserem Stadt Sekretariat zur Einsicht aus

Halle a S den 15 October 1889 Der Magistrat
t In der Zeit vom I bis IS Oktober er sind nach

stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben
4 Pferdedecken 1 Paar Glacehandschuhe 1 Strickbeutel 2 Brochen
1 Regenschirm 1 Lederkosfer 1 Sparkassenbuch 1 Damentäschchen
2 Armbänder 1 Summe Geld 1 Fußsack 2 Portemonnaies

S In derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 goldenes Medaillon 1 golsene Damenremontoiruhr mit kurzer
silberner Kette Uhrnummer 104269 1 kleines gestreiftes Umschlag
tuch 1 Portemonnaie mit 40 Mk Inhalt 1 Portemonnaie mit
20 30 Mk Inhalt
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate ersolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 15 Oktober 1889
Die Polizei Verwaltung

Ns UMs dMG
ä Mk 3,00 1,50 1,00 0,80 0,75

0,60 0,50 pro Pfund

imrlitt ÜMr
in den Preislagen von 150 bis 25

Mark pro Mills
empfiehlt

Laurcrtiusstraße 1

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamts in den

Monaten Juli August und September Z888 versetzten und er
neuerten Pfänder welche die Pfauduummern S4741 bis S7GSV
tragen und deren zugehörige Pfändscheine in grünem Druck
ausgestellt sind findet

Freitag am Nsvsmber d Js Vormittags von 1
bis ZZ Uhr und Nachmittags von V 4 bis S Uhr und
an deu folgenden Wochentagen Bormittags von 9 bis
ZS Uhr und Nachmittags von Vs bis S Uhr bis
zu ihrer Beendigung im Anetionslokale des Leihhauses
an der Marktkirchs Nr 4 statt

Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne Taschenuhren
sonstige Gold und Silber Gegenstände wie Ketien Ringe Löffel c
Betten Leib und Bettwäsche neue und getragene Kleidungsstücke
Schuhwerk Plätten und verschiedene andere Sachen

Halle a S am 17 Oktober 1889
Das Leihami der Stadt Halle a S

ff Heringe
7 Stück 25 pr Schock 190 H
k Ilsiub

nur Stern Pfd Pfg
Pfd O u 8Ä Pfg bei

gr Mrichftraße SS
Bestellungen auf chr heizkrästigen

zur directen Lu ferung von der Ge
winnungestätte in die Wohnung der
Auftraggeber in Posten von min
destms 1 Ctr werden angenommen

KZuigstrstzs p
SophisnftrMe ZO s
LiliengKffe Ä U
Thurmftrafte 1

5 Aipzigersiraße 5
hält seine

elWit ekzeriGetm ni rmUrmii

bestens empfohlen

Speeialansschan von
Wsik Erlangen

srittsKsti t Mark im Abonnement
zu billigsten Preisen
Achtungsvoll üotS v

Neue Ad xxebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw G

Bekanntmachung
Tlm 1 October 1889 sind im Rnchspostgebiet neue Postwerth

zeichen eingefühlt Die neuen Marken unterscheiden sich von den jetzt
gültigen im Wesentlichen dadurch daß der ihnen aufgedruckte Reichs
adler und die Reichskrone der durch den Allerhöchsten Erlaß vom
6 Dezember 1888 festgestellten Form entsprechend abgeändert wor
den sind

Was die Aa bs der neuen Werthzeichen betrifft so weiden die
Marken zu 3 Pf in braun zu 5 Pf in grün zu 25 Pf in orange
und zu 50 Pf in rothbraun hergestellt während bei den Marken zu
10 Pf und 20 Pf, wie bisher die rothe bez blaue Farbe zur Ver
wendung kommen wird

Durch die Einführung der neuen Werthzeichen wird auch eine
Neuausgabe der acstempelien Briefumschläge und Streifbänder sowie
der gestempelten Formulare zu Postkarten Postanweisungen u f w
bedingt Enispiechend der veränderten Farbe der neuen Marken zu
3 Pf und 5 Pf erhalten die Streifbänder einen Aufdruck in brau
ner die Postkarten für den inneren Verkehr einen Aufdruck in grüner
Farbe Auße dem kommt bei dem Aufdruck der bezeichneten Post
sarten die deutsche anstatt der lateinischen Schrift in Anwendung

Mit der Ausgabe der neuen Werthzeichen bez einer Gattung
derselben an das Publikum dürfen die Verkehrsanstalten erst dann
beginnen wenn die vorhandenen Bestände an alten Werthzeichen der
selben Gattung verkauft sein werden Die Bestimmung des Zeitpunk
tes von welchem ab die jetzigen Freimarken e ihre Gültigkeit ver
lieren wird später erfolgen

Berlin V, 15 Oktober 1889
Der Staatsseeretair des SZeichs Postamts

von Stephan

Hilusik Untsri iekt
r MotlivÄv Zv Zivkz z Avr

ljMlIisMwNs,rtsll8tsw
N 8 17 IHprevdst von ÄA tS S 4 L7I

Das SMlmgssest der Schneider Innung
zu Halle a S verbunden mit Lehrliugsarbeiteu Aus
stelluug findet am Montag den St Oet in der Kaiser
Wilhelms Halle statt wozu alle Freu de und Gönner er
gebenst eingeladen sind Obermeister

jKattoffel
Kreuz beste Dauerkartoffel

s, Jmperial große mehlreiche
s Kartoffel
iBlaszrothe Dabersche Zwie
Z bel weißfleischige Kartoffel
zBlanangen oder Kaiser

Kartoffeln liefert auf Be
stellung frei ins Haus pr
Ctr S,SV

Stadt Oekonomie
Zi

Verlag und Druck von R Rietschmanu m Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnferatentheil verantwortlich
Curt Nietfchmann in Halle

Hierzu 1 Beilage
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